
Arbeitsblatt 1

Kann die deutsche Sprache schnau-
ben, schnarren, poltern, donnern, 

krachen, kann sie doch auch spielen, 
scherzen, lieben, kosen, tändeln, lachen.

Friedrich von Logau, Dichter (1604–1655)
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D  ie deutsche Sprache ist die Orgel unter den Sprachen.
Jean Paul, Dichter (1763–1825)
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I ch beherrsche die deutsche Sprache, 

aber sie gehorcht nicht immer.
Alfred Polgar, Schriftsteller und Kritiker 

(1873–1955)
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D  ie deutsche Sprache sollte sanft und 
ehrfurchtsvoll zu den toten Spra-

chen abgelegt werden, denn nur die 
Toten haben die Zeit, diese Sprache zu 
lernen.

Mark Twain, Schriftsteller (1835–1910)

6D  eutsch ist eine merkwürdige Spra-

che. Wenn es ernst wird, sagen die 

Leute: „ Das kann ja heiter werden! “

Unbekannt

5

Meinungen über die deutsche Sprache

1. Lesen Sie die folgenden Zitate über die deutsche Sprache.  Welches gefällt Ihnen am besten? Begründen Sie Ihre 
Meinung.

2. Welche Aspekte der deutschen Sprache werden in den Zitaten angesprochen? 
3. Sammeln Sie in Gruppen die Aspekte und Ihre Meinungen dazu. Präsentieren Sie anschließend Ihre Gruppenergeb­

nisse. Wo würden Sie zustimmen, wo widersprechen?

Als ich nach Deutschland kam, 
sprach ich nur Englisch, aber weil 

die deutsche Sprache inzwischen so viele 
englische Wörter hat, spreche ich jetzt 
fließend Deutsch. 

Rudi Carrell, Entertainer (1934–2006)
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